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Görlitzer Anzeiger. 


Todesfälle. 


Goͤrlitz. Nachbenannte Perſonen wurden all⸗ 
hier beerdigt: Frau Anne Louiſe Walther geb. 
Schwarze, weil. Hrn. Joh. Sam. Walthers, ges 
wel. Koͤnigl. Pr. Criminal⸗Richters allh., Wittwe, 
gel: den 21. Mai, alt 69 J. — Frau 


Erners, B. und Stabtgartenbef. allhier, Wittwe, 
gen, den 22. Mai, alt 61 J. 7 M. 12 T. — Frau 
atharine Thereſte Hauswald, geb. Poͤtzelberger, 
Mſtr. Johann Gottlieb Hauswalds, B., Baret⸗ 
und Strumpfſtrickers, auch Rathsdieners allhier, 
Ehewirthin, geſt. den 20. Mai, alt 44 J. 7 M. 
4 T. — Carl Friedrich Wilhelm Sieber, Baret⸗ 
und Strumpfſtrickergeſ. allhier, Mſtr. Joh. Auguſt 
Siebers, B. und Oberaͤlteſtens der Baret⸗ und 
Strumpfſtricker allh., und Frn. Joh. Sophie geb. 


Hamann, Sohn, geſt. den 19. Mai, alt 31 J. 


10 M. 0 T. — Joh. Gottlieb Bertholds, herr⸗ 
ſchaftl. Kutſchers allhier, und Frn. Anna Eleonore 
geb. Ecke, Sohn, Joh. Wilhelm Auguſt, geſt. d. 
19. Mai, alt 3 J. 8 M. 20 T rn. Johann 
Ritters, Koͤnigl. Preuß. beritt. Land⸗Gensd armes 
allhier, und Frn. Chriſtiane Amalie geb. Lorenz, 


Sohn, Heinrich Moritz, geſt. den 19. Mai, alt 
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12 22. Donnerſtag, den 31. May 1832. 


E. F. verw. Schirach, Verlegerin. 


Marie 
Iifabeth Exner geb. Wendler, weil. Joh. George 


J. G. Scholze, Redakteur. 


5 M. 3 T. — Sam. 3 50 Penſchke, Tuchm. 
Geſ. allhier, und Frn. Joh. Chriſtiane geb. Kör: 
ner, Tochter, Emma Franziska, geſt. den 20. Mai, 
alt 2 J. 11 M. 17 T. — Joh. Gottfried Neu⸗ 
mann's, Koͤnigl. Preuß. Landwehrmanns allh,, u. 
Frn. Anna Rofina geb. Rahfeld, Sohn, Carl Ernſt, 
geſt. den 18. Mai, alt 2 J. 1 M. 27 T. N 


3 eee 2 
Görlitz. Hrn. Carl Friedr. Heinrich, Kön. 
Pr. Unteroffizier und Capit. d'armes der ötenGar⸗ 
niſon⸗Compagnie, und Frn. Joh. Chriſtiane geb. 
Strohheber, Sohn, geb. den 12. Mai, get. den 20, 
Mai, Carl Friedrich Wilhelm. —, Mſtr. Friedrich 
Wilhelm Prinz, B. und Tuchmacher allhier, und 


Frn. Joh. Chriſt. geb. Kadelbach, Sohn, geb. den 
14. Mai, get. den 20. Mai, Carl Robert. — Joh). 


Carl Sam. Hartmann, B. und Stadtgartenbeſ⸗ 
allhier, und Frn. Joh. Chriſt. geb. Diener, Sohn, 

geb. den 8. Mai, get. den 20. Mai, Ernſt Louis 5 
— Joh. Gottfr, Reims berg, der Müllerprofeſſion 
Zugethanen allhier, und Sen. Joh. Chriſtiane geb. 
Jaͤhne, Tochter, geb. den 11. Mai, get. den 20. 
Mai, Louiſe Auguſte. — Mſtr. Heinr. Wilhelm 
Wohanke, B. und Schneider allh., und Frn. Aug. 
Wilhelm. geb. Froſt, Sohn, geb. den 5. Mai, get. 
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den 22. Mai, Friedrich Wilhelm Ferdinand. — geb. Lehmann, unehel. Tochter, geb. den 12. Mai, 


Joh. George Fünfftüd, Häusler und Schneider get. den 20. Mai, Marie Ottilie. — Charlotte 


in Rauſchwalde, und Frn. Joh. Chriſtiane geb. Alwine geb. Hoͤhne, unehel. Sohn, geb. den 19. 
Martin, Sohn, geb. den 21. Mai, get. den 25. Mai, get. den 21. Mai, Guſtav. — Johanne 
Mai, Johann Gotthelf. — Joh. Heinrich Lippe, Friedericke geb. Boͤhmer, unehel. Sohn, todtgeb. 

Schneidergeſ. allh., und Henriette Friedericke Clara den 23. Mai. Ze ; . 


Goͤrlitzer Getreide: Preis vom 24. May 1832. 
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Amtliche Bekanntmachungen. 


x Bekanntmachung. 5 
Da auf das der Johanne Chriſtiane verehel. Prinz geb. Köhler gehörige, allhier sub Nr, 
563. gelegene und auf 887 Thaler 13 fgr. abgeſchaͤtzte Haus in dem am 17ten d. M. angeſtandenen 
Licitations⸗ Termine kein Gebot erfolgt iſt, ſo iſt auf den Antrag der Realglaͤubiger ein anderweiter 
peremtoriſcher Termin auf den 21ſten Juni 1832 Vormittags um 11 Uhr 
vor dem Deputirten, Herrn Oberlandesgerichts⸗Referendarius Eifler, anberaumt worden, wozu 
beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiermit vorgeladen werden. 2 
Goͤrlitz, den 30ſten März 1832. Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 
Bekanntmachung. £ 
- Bum:öffentlichen Verkaufe des zum Nachlaſſe des verſtorbenen Zimmermeiſters Chriſtian Friedrich 
Wende gehoͤrigen, unter Nr. 733. allhier gelegenen Hauſes und des dazu gehörigen Obſt⸗ und Ge⸗ 
muſegartens, welches auf 864. Thlr. in Pr. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, im Wege der Sub⸗ 
Haftation iſt ein einziger peremtoriſcher Bietungstermin auf > 5 ER 
den 14ten July 1832 Vormittags um 11 Uhr ö 


angeſetzt worden. g N f 
9 auflage werden hierzu mit dem Bemerken hierdurch eingeladen: daß der Zufchlag an den Meifts 
und Beſtbietenden, inſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme geſtatten, nach dem Termin 
erfolgen ſoll, daß der Beſitz dieſes Grundſtuͤcks die Gewinnung des Buͤrgerrechts der Stadt Görlitz 
dere und daß die Taxe in der hieſigen Regiſtratur in den gewöhnlichen Geſchaͤſtsſtunden eingeſehen 
werden kann. . Ma . 1 
Goͤrlitz, den 27ſten März 1832. f Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 
: Bekanntmachung. 8 FT 
Die zur Concursmaſſe der verehel. Kaufmann Stahr geb. Schmidt gehörigen Waarenvorraͤthe 
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und Handlungs⸗Utenſilien, auch ſonſtige Mobiliargegenſtaͤnde ſollen in einer, in dem allhier sub Nr. 


92. gelegenen Hauſe, den 4ten Juni c. und folgende Tage 
täglich von fruͤh 9 Uhr und Nachmittags 3 Uhr an abzuhaltenden Auction, 


zahlung öffentlich verkauft werden, welches hierdurch bekannt gemacht wird. 
Goͤrlitz, den 17ten April 1832. Königl. Preuß. Landgericht. 


Liefer ungs ⸗Verdingun 


gegen fofortige baare Ber. 


2 3 ung. TR BL; 
Die Lieferung des Bedarfs an Butter fur hieſige Strafanſtalt fol anderweit auf ein Jahr an den 


Mindeſtfordernden verdungen werden und iſt hierzu ein am 
Fr 30, Mai c. 


8 „ eis N 


Nachmittags um 1 Uhr in der Amts ⸗Canzlei der hieſigen Straf⸗Anſtalt abzuhaltender Lieitakions⸗ 


Termin anberaumt worden. Se 8 
Rautionsfäbige Lieferungs⸗Unternehmer werden daher eingeladen, in dieſem Termine zu erſchei⸗ 


nen und in demſelben ihre Gebote abzugeben, da Nachgebote unberuͤckſichtigt bleiben. 


Die mit der Lieferung verbundenen Bedingungen ſind vor dem Termine an jedem beliebigen Tage 


bei dem Rendanten der Strafanſtalt zu erfahren. 0 | 3: 
Goͤrlitz, den 12ten Mai 1832. Koͤnigliche Zuchthaus - Direction. 


Bei der unterzeichneten Fuͤrſtenthums⸗Landſchaft iſt für den diesjaͤhrigen Johannistermin zur 
Einzahlung der Pfandbriefszinfen der 23ſte Juni, und zur Auszahlung der 25ſte, 20ſte, 
27 ſte und 28ſte Juni beſtimmt worden. 5 f Br 
CEs wird hierbei zugleich allen Pfandbriefsinhabern, welche mehr als drei Pfandbriefe auf ein Mal 
praͤſentiren wollen, in Erinnerung gebracht, daß mit den Pfandbriefen zugleich ein Verzeichniß derſel⸗ 
den, N nach dem in unferer Regiſtratur zu erhaltenden Formulare eingerichtet feyn muß, vor: 
zulegen iſt. S 
a Görlitz, den 25. Mai 1832. 


Görlitzer Fuͤrſtenthums ⸗Landſchaft. 

ER Uvertiffement - 

Die zum Nachlafje des am 18. März d. J. allhier verſtorbenen vormaligen Kupferſchmidtmeiſters 

und Kretſchambeſitzers, weiland Herrn Johann Friedrich Eißners, gehoͤrenden Gegenſtaͤnde, worun⸗ 

ter mehrere Wand = und Taſchen⸗Uhren, Gold » und Silberwerk, ein großer Wirthſchaftswagen, Ge: 

wehre, Kleider, Meublement, hauptſaͤchlich aber mehrere Centner Kupfer, Zinn und Eiſen, ſowie 

eine bedeutende Anzahl von meiſtentheils neuem Kupfer- und Meſſinggeraͤthe, auch endlich vieles Hand⸗ 
werkzeug, große und kleine Amboſe, Blaſebalg, Haͤmmer u. ſ. w. ſollen 
- Montags, den 4. Juni d. J. 

und die folgenden Tage von Vormittags 9 Uhr an in dem unweit Loͤbau an der Reichenbacher Straße 


gelegenen. hierher gehörigen Kretſchams an den Meiftbietenden gegen ſofortige Bezahlung in Preuß. 


our. verſteigert werden. 
Die gedruckten Kataloge werden koſtenfrei vom 30. dieſes Monats an, in der Expedition dieſer 
Nachrichten und der Schenke zu Zoblitz ausgegeben. . f 
Zoblitz, am 20. Mai 1832. Die von Thielauſchen Gerichten und 
sis f ‘ Carl Heinrich Acoluth, G. Dir. 


um dem bereits zu bemerken geweſenen Mißbrauch zu begegnen, wird andurch bekannt gemacht, daß 
von 14 zu 14 Tagen allemal Sonnabends von früh ab, auf jedem Stadtviertel, blos Scherben — 


nicht Ofenkacheln, Schutt oder anderer Unrath, für deſſen Entfernung Jeder ſelbſt zu forgen hat — 


auf öffentliche Koſten abgefahren werden koͤnnen. a 
en. oͤrlitz, den 14. Mai 1832. . Sie Das Polizei-Amt. 

Alle noch nicht zuruͤckgelangten, im vorigen Jahre an die Mannſchaften bei den Feuerſpritzen 
und Eimerwagen ausgetheilten blechnen Zeichen, ſind binnen 8 Tagen im unterzeichneten Amte abzu⸗ 
geben; widrigenfalls mit Anſchaffung neuer, auf Koſten der Saͤumigen, verfahren werden wird. 

Goͤrlitz, den 29. Mai 1832. f Das Polizei ⸗ Amt. 

Daß auf kommenden zweiten heil. Pfingſtfeiertag, als den 11. Juni ., in der Schoͤl⸗ 
zerei zu Poſottendorf Nachmittags um 2 Uhr die öffentliche Verauctionirung des aus 105 Num⸗ 
mern beſtehenden Nachlaſſes von Kleidungsſtücken, MWäfche, Betten ꝛc. der verſtorbenen unverehelicht 
geweſenen Geyhn Statt finden wird, wird hierdurch bekannt gemacht. a 

Poſottendorf, am 28. Mai 1832. 5 Das Dorf ! erich t. 
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Nichtamtliche Bekanntmachungen. „ 


Oiejenigen, welche geneigt fi ſind, in dieſem Fruhjahre noch Verſuche mit dem Andau dn Rauß⸗ ; 
karde zu machen, werden hierdurch benachrichtiget, daß ſie ſich jederzeit den erforderlichen Saamen 
bei dem Tuchappreteur Herrn Groſchel (Webergaſſe Nr. 38), auch bei dem Secretair des Vereins Hrn. 
Schornfteinfegermfir. Keller unentgeldlich abholen können. - 

Görlitz, den 22. Mai 18 e 

In Mittel⸗Sohra iſt ein Haus mit 9 Berliner Scheffel Acker und Wieſewachs aus freier Hand 
zu verkaufen. Das Nähere iſt in der Expedition des Goͤrl. Anzeigers zu erfahren. 


— ———— ää—ÿ—õ— — — — — — — 
Bei dem Dominio Log au und ſchleſiſch Haugsdorf (Laubaner Kreis) ſteht von jetzt an 

gebrannter Kalk zu dem Preiſe von 1 thlr. pro Malter zum Verkauf. 

Logau, den 17. Mai 1832. Das Wirthſchafts⸗ Amt allda. 


Wegen Veränderung meiner Wfrſhſchaft bin ich geſonnen circa 180 Stud zur Zucht taugliches 
Schaaſvieh im Ganzen oder auch nach Befinden in Parthien zu 10 Stuͤck an den Meiſtbietenden zu 
verkaufen. Ich lade daher Kaufluſtige ein, ſich 15 05 5 Juni dieſes Jahres Vormittags 10 a bei 


ufinden. ee den 24. Mai 183 
1 8 Nit ſchke, Erbpachter daſelbſt. 


Bestellungen auf Kalk von den berrſchaftlſchen Bruͤchen zu Cunnersdorf, nehme ich 
alle Donnerſtage in der goldnen Krone von 10 bis 2 Uhr an, und bitte ich, in meiner 
Abweſenheit ſich an den Hausknecht su wenden. 


4 Starke, Kalkmeſſer. 
> 7 Scheffel gut zugerichteter Lelnacker iſt Hi zu verkaufen auf Kopplers Vorwerke. 


Ein dauerhaft gearbeiteter Concert⸗Fluͤgel von vorzüglich angenehmſtarkem Ton und zu dieſem 
Zweck geeigneter Form, Aal: zu moͤglichſt l Preiſe zu verkaufen beim Inſtrumentmacher 
Wagler in Friedeberg am Queis. 
Ganz gute halbe Eſfenblech⸗ Thuͤren vor 3 Fenſter ſind in Nr. 531 auf der Bockgaſſe zu verkaufen. 
Mineralwaͤſſer diesjähriger Füllung, als Püllnaer und Saidſchuͤtzer Bitterwaſſer, Selterfer Waſ⸗ 
ſer, Eger⸗ Salz⸗ und Sauerbrunnen, Marienbader Kreuz- und Schleſiſchen Dber= Salgbrunnen in 
halben u ganzen Flaſchen hat erhalten Wilhelm Mitſcher 5 
15 vormals C. Pape, am Obermarkt Nr. 133. 
TI Etwas Dünger wird noch zu kaufen geſucht; von wem? erfährt man in der Expedition des SH, 
Anzeigers oder bei Riedel am Neißthore. b 
Rothe Zuͤndhoͤlzer, welche beſonders gut und leicht brennen, empfing wieder 155 apfel pro 
Mille 22 Sgr. zur gefälligen Abnahme ‘ C. F. Hartma 
3 im Eckgewoͤlbe der PER Poſt. 2 
Den berühmten Amerikaniſchen Canaſter, à Pfd. 12 fgr., von den Herrn Prätorius u. Brunzlow 
aus Berlin empfiehlt ſowohl in z und 2 Pfd. e als auch jedes 1 Quantum zugewogen. 5 
8 Eg n e 
Sn ſchoͤne Teifche Aale hat erhalten { Latſch, Fiſchermelffer. era 
In Nr. 279 auf der Petersgaſſe iX eine, elle, Stube nebſt . e von Jos 6 
g . an u vermiethen, 5 N 2 
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(Hierzu eine Beilage.) 
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| Beilage zu. = 22 des Görlitzer Anzeigers. 


Oonnerſtag, en 31. May 1832. 


Von Kunde an 1 find ſtets einfpännige Eopnfuhren zu befonniten zu den mögliä billigen reifen 
bei Heinrich Exner, Nonnengaſſe Nr. 81 a 
2000, 4000 und 6000 thlr., ferner 100 100, 100, 100, 150, 200, 400, 400 und 700 thlr. , 
werden gegen pupillariſche Sicherheit zu leihen geſucht. Auskunft ertheilt der Kaufmann Stiller. 
N 4 . f FFFFFFFF OECEERERERERERERK 4 2 d it l an i ab r er at . HERERE FE REE 
3 Eine vorzuͤglich gute und geſchmackvolle Stutzuhr mit Glasglocken, desgl. eine gut gehaltene 2. 
eiſerne Geldkaſſe ſo wie ein wenig gebrauchter Wagen mit Sitzen und Kaͤſteln, ſind billigſt zu 1 


22 verkaufen bei R. W. Gemufeus. 
2745 57.3 2628-2535 Helle e l 2 5 J f. 20 . b bed a Ser BEER 

Eine Stube nebft Kammer mit Meubles ift fogleich an einen einzelnen Herrn zu e 
Mo? ſagt die Expedition des Goͤrl. Anzeigers. 


e e ße 
. der untern Neißgaſſe Nr. 341 ſind 2 Stuben mit a zu vermiethen, und zu Sue 
fogleich zu beziehen. 
RR REN getreu BER 02830 HRRC er fee Re RBB SR RER Ar PR A, DR A 
H Zum fernern Ausverkauf, in Diefer Woche noch aus freier Bl meiner noch e 
Waaren, zu weit unter dem Werthe herabgeſetzten Preiſen, und nach Befinden der Umſtaͤnde, 
unter ſonſtigen erleichternden Bedingungen, lade ein geehrtes Publikum hiermit ganz ergebenſt 
e ein. R. W. Gemuſeus. : 
FTT EINER BE TEENS RE 


Brennholz» Verkauf. Es follen in dem vormaligen Konrad'ſchen Garten auf der Vieh⸗ 
weide einige zwanzig Klaftern Zimmerſpaͤhne an den Meiſt⸗ und Beſtbietenden gegen gleich bagre Zah⸗ 
lung verkauft werben. Kaufluſtige haben ſich daher den 4. Juni Nachmittags um 2 Uhr daſelbſt ge⸗ 
fäligft einzufinden. Goͤrlitz, den 29. Mai 1832. 


%%% 


Bom Montag den 4. 10 605 früh 8 Uhr an 00 bie Dana folgenden Tage e ich 
2 durch den Auctionator Herrn Friedemann 
& im Brauhofe des Herrn Alex in der Petersgaſſe 
den Keft meines Wgarenlagers, gegen fofortige baare Bezahlung verauctioniren laſſen, wozu ® 


cr u 


& 


&) ich ein geehrtes Publikum recht zahlreich einlade. An einem fpäter noch bekannt zu machen⸗ 


I 


den Tage werde ich in meinem Lokale eine Portbie ur un ber 19 8555 Ge⸗ 
genſtaͤnde, ebenfalls verauctioniren laſſen. 


— 8688986. 8666668689888860889888668008 


Eine Auction, aus Büchern beſtehend, wird den 18. Juni c. der finden, und das bis zum 9. R 
k. M. noch dergleichen angenommen werden, zeigt an A. F. F ried emann, 
e verpfl. Auction. 


Sonntags, als den 3. Juni, wird bei mir ein Shebenfhliben nebft vollftimmiger Sam 
halten, a 5 alle meine gethrten Gönner und S e einlade. 
Deutſchmann in Biesni, 


ne „„ 
i e Anzeige. 72257 


Sonntags den 3. Juni Nachmittags und Donnerſtags den 7. Abends wird Herr Stadmufitus 
Apetz Concert im Garten geben, wozu ſch ergebenſt einlade. 

Zugleich wird hiermit ergebenſt bekannt gemacht, daß den Himmelfahrtstag, a 1 5997 nicht 
Abends, ſondern Nachmittags Concert im Garten gegeben wird. He i 


22 —„—.7 N ——? d 
Donnerſtag den 31ſten, als den Himmelfahrtstag, iſt 210 mir vollſtimmige — wozu er⸗ 
gebenſt einladet tmann, Schießhauspachter. 


bene tt 
Daß mein Kunſtwerk, die Leidensgeſchichte Jeſu vorſtellend, auf Verlangen mehrerer Auswaͤrti⸗ 
gen, noch bis Donnerſtag den 31ſten d. M. in der Bruͤdergaſſe im Haufe der Madame Kühn aufge⸗ 

ſtellt bleibt und zu ſehen iſt, mache ich einem hochzuverehrenden Publiko ergebenſt bekannt und W ö 
mich noch recht fleißig 4 188 zu wollen. 5 

Goͤrlitz, den 28. Mai 1832 Er N J. C. G. J u ſt. 

An kuͤndigung. Daß die zweite Halfte meines diesjährigen Lehrcurſus Montag den 4. Jun 
beginnt, ſolches dienet hiermit zur guͤtigen Beruͤckſichtigung meiner fruͤheren Eleven, mit der ganz er⸗ 
gebenſten Bitte, daß Diejenigen, welche daran Theil zu nehmen gedenken, ſich gefälligſt bis Sonn⸗ 
abend melden. Das Honorar beträgt 2 thle. 15 for. un wird bei dem Antritt praͤnumerando ent⸗ 

ur A. Klediſchtz, Lehrer der Tanzkunſt, 

f 5 ; wohnhaft zangegaflt Nr. 227. 

Der ſo eben erſchienene dritte Rechenſchaftsbericht der | 
Lebensverfiherungsbant f. D. in Gotha ER 
kann bei allen Agenten derſelben eingeſehen werden. Mitte April d. J. war der Stand der Bank 19 1 ‘| 


folgt: Zahl der Verſicherten: 3270. 
5 4 Verſicherte Summe: 6, 152800 Thlr. 
Reſerve⸗ und Sicherheitsfonds: . 1 Thlr. 
Haſſcheringen werden portofrei beſorgt durch C. F. Bauernſtein in Goͤrlitz. 


ne Sparkaſſen⸗ eee 915 606, worinnen im en 1831 
0 Thlr. und im Mai 1832 
50 = zuſammen alſo 


300 Thlr. eingetragen fi find, 
it am 24. Mai auf dem Wege zwifchen Oſtritz und Goͤrlitz verloren gegangen. Es wird hiermit Je⸗ 
dermann vor deſſen Ankaufe gewarnt, der Finder deſſelben aber freundlichſt erſucht, ſolches gegen ein 
Douceur in der Erpedition des Goͤrlitzer Anzeigers abzugeben. 


BITTER EN LIT BATTERIE EN Br NEE IE TE v 
Ein alter grauer Tuchfrack ift Mittwochs den 23. Mai auf der Galgengaſſe gefunden worden, 

welchen der ſich dazu legitimirende Eigenthuͤmer gegen die Inſertionsgebüͤhren bei dem Gartenbeſi iger 

Schubert auf der Galgengaſſe in Nr. 971 zurüd erhalten kann. 9 


Herr H....1 in Goͤrlitz wird, da alle ſchriftlichen Erinnerungen bisher ohne Erfolg geblieben 
find, hiermit öffentlich aufgefordert‘, die uns noch us dem Jahre 1830 ſchuldenden Rechnungen uns 
1 zu berichtigen. 

Leipzig, im Mai 1832. Taubertſche Buchhandlung. 


Ich habe Jemanden vor einiger Zeit aus Gefälligkeit ein Zwilligtuch zum Einpacken der Sachen 
re blau gezeichnet C. J. K; da ich mich aber nicht mehr erinnere an wen, 5 bitte 7 recht 
ehr: auch fuͤr mich die Gefälligkeit zu haben, es mir wieder ee zu fend 75 5 5 ) 
roline 
obnfaft bei dem Bäder Hrn. Beyer am Obermarkt. 


